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Information für Teilnehmer/innen (14-16 Jahre) 

 
„Strategien zur Förderung der Inanspruchnahme professioneller Hilfsangebote 

bei Jugendlichen und jungen Erwachsenen“ 

 
 
Liebe Interessentin, lieber Interessent, 
 
vielen Dank für dein Interesse an der Studie „Strategien zur Förderung der Inanspruchnahme 
professioneller Hilfsangebote bei Jugendlichen und jungen Erwachsenen“. Bitte lies dir die 
folgenden Informationen genau durch. Du kannst dann entscheiden, ob du an unserer Studie 
teilnehmen möchtest oder nicht. Wenn du Fragen zur Studie hast, kannst du uns telefonisch 
oder per Email erreichen. Unsere Telefonnummer und Email-Adresse findest du am Ende 
dieses Schreibens. Die Studie wird im Rahmen des Projektes INABI durchgeführt. INABI steht 
für „Inanspruchnahme und Adhärenz bei innovativen Versorgungsangeboten im Kindes- und 
Jugendalter“ und wird vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert. 
 
Welches Ziel verfolgt die Studie? 
Mit dieser Studie möchten wir herausfinden, was Jugendliche über fünf unterschiedliche 
gesundheitliche Probleme denken und was sie Personen mit solchen Problemen empfehlen 
würden zu tun. Außerdem interessiert uns, was unsere Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
selbst tun würden, wenn sie ähnliche Probleme hätten. Die Ergebnisse der Studie können 
uns helfen, Behandlungsangebote für Menschen mit diesen Problemen zu verbessern. 
 
Wie läuft die Studie ab? 
Die Studie wird über das Internet durchgeführt. Wir bitten dich zunächst einen kurzen 
Fragebogen zu deinem seelischen Wohlbefinden auszufüllen. Danach wird dir ein etwa 5-
minütiges Video gezeigt. Darin ist eine Person zu sehen, die ein bestimmtes gesundheitliches 
Problem hat. Zu welchem der fünf Gesundheitsprobleme du ein Video siehst, entscheidet 
der Zufall. Im Video wird beschrieben, wie die Person sich mit diesem Problem fühlt und wie 
sie damit umgeht. Es gibt drei verschiedene Möglichkeiten, wie die Person sich verhält und 
auch hier wird zufällig entschieden, welche Variante dir angezeigt wird. Nachdem du das 
Video angeschaut hast, wirst du noch einmal gebeten, einige Fragen zu beantworten. Dabei 
interessieren wir uns für deine persönliche Meinung. Es gibt keine richtigen oder falschen 
Antworten. Insgesamt dauert die Teilnahme ungefähr 30 Minuten. Du kannst deine 
Teilnahme jederzeit und ohne Angabe von Gründen abbrechen, ohne dass dir daraus 
Nachteile entstehen. 
 
Welcher Nutzen und welche Risiken sind mit der Teilnahme verbunden? 
In der Studie erhältst du Informationen darüber, wie sich Menschen mit einem bestimmten 
gesundheitlichen Problem fühlen und verhalten. Mit deiner Teilnahme hilfst du uns 
herauszufinden, wie Hilfsangebote für solche Probleme in der Zukunft verbessert werden 
können. Die Teilnahme an der Studie ist mit keinen Risiken für deine Gesundheit verbunden. 
Es sind technische und organisatorische Vorkehrungen getroffen worden (z.B. verschlüsselte 
Übertragung und Speicherung der Daten), um die Vertraulichkeit deiner Angaben 
sicherzustellen.  
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Du kannst im Anschluss an die Studie freiwillig an einer Verlosung für einen von 100 Thalia-Gutscheinen im Wert 
von je 20 Euro teilnehmen. Um an der Verlosung teilzunehmen, bitten wir dich um die Angabe einer gültigen Email-
Adresse. 
 
Informationen zum Datenschutz 
Die ärztliche Schweigepflicht und datenschutzrechtlichen Bestimmungen werden eingehalten. Während der Studie 
werden persönliche Informationen erhoben und auf Rechnern der Forschungsstelle für Psychotherapie am 
Universitätsklinikum Heidelberg elektronisch gespeichert. Personenbezogene Daten (z.B. Name, Adresse) werden 
nicht erfragt. Wenn du an der freiwilligen Gutschein-Verlosung teilnehmen möchtest, bitten wir dich, deine Email-
Adresse anzugeben. Deine Email-Adresse wird nur für die Verlosung verwendet. Sie wird getrennt von deinen 
Antworten in den Fragebogen gespeichert. Dadurch kann niemand feststellen, welche Antworten im Fragebogen 
von dir gemacht wurden.  
Die für die Studie wichtigen Daten werden in anonymer Form erhoben, gespeichert, ausgewertet und 
gegebenenfalls an Studienpartner weitergegeben. Die Studienleitung wird alle angemessenen Schritte 
unternehmen, um den Schutz deiner Daten gemäß den Datenschutzstandards der Europäischen Union zu 
gewährleisten. Die Daten sind gegen unbefugten Zugriff gesichert. Die während der Studie erhobenen Daten werden 
bis zum Abschluss der Datenauswertung, mindestens jedoch 10 Jahre aufbewahrt. Die zum Zweck der Verlosung 
erfragten Email-Adressen werden direkt nach der Verlosung gelöscht.  
Bitte beachte, dass deine Daten nach dem Ausfüllen der Fragebogen nicht auf deinen Wunsch hin gelöscht werden 
können, da die Erhebung anonym erfolgt. Die Daten werden ausschließlich zu Zwecken dieser Studie verwendet. 
 
 
Du hast das Recht, von der Studienleiterin (s.u.) Auskunft über die von dir gespeicherten personenbezogenen Daten 
zu verlangen.  
Die Verantwortliche für die studienbedingte Erhebung personenbezogener Daten ist: 
 
PD Dr. Stephanie Bauer 
Universitätsklinikum Heidelberg 
Forschungsstelle für Psychotherapie 
Bergheimer Str. 54 
69115 Heidelberg 
Tel. 06221-56 7345 
Stephanie.bauer@med.uni-heidelberg.de 
 
Bei Anliegen zur Datenverarbeitung und zur Einhaltung der datenschutzrechtlichen Anforderungen kannst du dich 
an folgenden Datenschutzbeauftragten der Einrichtung wenden: 
 
Universitätsklinikum Heidelberg 
Datenschutzbeauftragter 
Im Neuenheimer Feld 672 
69121 Heidelberg 
Tel.: 06221/56-7036 
Email: Datenschutz@med.uni-heidelberg.de 
 
Im Falle einer rechtswidrigen Datenverarbeitung hast du das Recht, dich bei folgender Aufsichtsbehörde zu 
beschweren: 
 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden- Württemberg 
Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart 
Königstraße 10a 
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70173 Stuttgart 
Tel.: 0711/61 55 41 – 0 
Fax: 0711/61 55 41 – 15 
Email: poststelle@lfdi.bwl.de 
Internet: http://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 
 
Freiwilligkeit und Rücktritt von der Studie 
Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig. Wenn du an der Studie teilnehmen möchtest, bitten wir dich, deine 
Zustimmung durch Anklicken des Kästchens auf der Online-Einwilligungserklärung zu geben. Du kannst jederzeit 
ohne eine Angabe von Gründen entscheiden, dass du nicht weiter an der Studie teilnehmen möchtest. Dadurch 
entstehen dir keinerlei Nachteile. Eine Löschung deiner Daten ist aufgrund der anonymen Erhebung nicht möglich. 
 
Entstehen mir durch die Teilnahme Kosten? 
Die Studienteilnahme ist kostenlos.  
 
Wie kann ich weitere Informationen zur Studie bekommen? 
Weitere Informationen zum Projekt INABI findest du unter www.inabi.de.   
 
Bitte sprich uns an, wenn du weitere Fragen zur Studie hast. Gerne stellen wir dir das Projekt auch telefonisch vor 
und beantworten deine Fragen. Kontaktiere uns dazu bitte telefonisch (06221 568192) oder per Email 
(kontakt@inabi.de). 
 
Für weitere Informationen und für Auskünfte über allgemeine Ergebnisse der Studie kannst du dich jederzeit an die 
Leiterin der Studie PD Dr. Stephanie Bauer wenden (stephanie.bauer@med.uni-heidelberg.de; Tel.: 06221-56 7345). 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn du an der Studie teilnimmst! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
PD Dr. Stephanie Bauer 
Studienleiterin 


